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Niedersächsisches Ministerium
für Ernährung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz

Die LEADER-Regionen
in Südniedersachsen

Informationsveranstaltung
für Dorfakteure

10. Januar 2017 - Lütgenrode

Pilotstudie

Potenziale und Herausforderungen 
dörflicher Entwicklungsprozesse
Feldstudie zum Modellprojekt am
Beispiel der Dorfmoderation
Südniedersachsen
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Niedersächsisches Ministerium
für Ernährung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz

Die LEADER-Regionen
in Südniedersachsen

1. Vorstellung der Projektgruppe Dorfmoderation 
Südniedersachsen

2. Warum Dorfmoderation?

3. Wie ist die Dorfmoderation Südniedersachsen 
entstanden?

4. Dorfmoderation praktisch

5. Die Qualifizierung: Engagementlotse + Dorfmoderator

6. Die Dörfer und ihre Ansprechpartner im Landkreis

7. Südniedersachsen lernt sich kennen

Programm
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1. Vorstellung: Die Projektgruppe

• Landkreis Göttingen (Projektträger)

• Regina Meyer, Demografiebeauftragte, Projekt-Koordination

• Edgar Berner, LEADER-Regionalmanagement Osterode 

• Dr. Hartmut Berndt, LEADER-Regionalmanagement Göttinger Land

• Landkreis Holzminden

• Dr. Hilko Linnemann, Kreisentwicklung, Wirtschaftsförderung, Innenentw.

• Landkreis Northeim

• Annette Muhs, LEADER-Regionalmanagement Harz-Weser-Land
und Demografiebeauftragte

• Landkreis Goslar 

• Tim Schwarzenberger, Steuerungsbereich Kreisentwicklung

Vertreter_innen der Landkreise
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1. Vorstellung: Die Forschungspartner

• SOFI - Soziologisches Forschungsinstitut an der Universität Göttingen (Auftragnehmer)

• Prof. Dr. Berthold Vogel, Geschäftsführender
Direktor

• Dr. Rüdiger Mautz, Projektleiter 

in Zusammenarbeit mit:

• HAWK - Hochschule für angewandte Wissenschaft und Kunst

• Prof. Dr. Ulrich Harteisen, Fakultät Ressourcenmanagement

• Dr. Swantje Eigner-Thiel, Wissenschaftliche Mitarbeiterin

Vertreter_innen der Wissenschaft



Berndt – Januar 2017

5

Niedersächsisches Ministerium
für Ernährung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz
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• Heimvolkshochschule Mariaspring

• Constanze Stange, Seminarleitung

• Bildungshaus Zeppelin - Heimvolkshochschule Goslar e.V.

• Ulrike Triebel, Seminarleitung

• Freie Altenarbeit Göttingen e.V.

• Dr. Hartmut Wolter, Geschäftsführung

• Freiwilligenakademie Niedersachsen e.V.

• Heidi Berthold, Geschäftsführung

• Dorfentwicklungsexperten

• Birgit Böhm, Mensch und Region GbR

• Wolfgang Kleine-Limberg, Mensch und Region GbR

• i. V. Carolin Blaumann, LEADER-Regionalmanagement Westharz

• Tanja Klein, Büro KoKo Kommunikation-Konsens-Konzept

1. Vorstellung: Das Fortbildungsteam
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Ausdünnung der 
Infrastruktur

Bevölkerungszahlen sinken 
Bevölkerung wird im Ø älter

Demografische 
Entwicklung

Gesellschaftliche 
Entwicklung

Infrastruktur ist 
nicht ausgelastet

Leerstand

Weiterer Attraktivitätsverlust

Infrastruktur ist 
nicht angepasst

Attraktivität 
steigern

Infrastruktur 
anpassen

2. Warum Dorfmoderation?
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In den Dörfern liegt 
ein großes Potenzial

Gemeindliches Freibad

Dorfläden

Bioenergiedörfer

Kulturangebote

2. Warum Dorfmoderation?
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Engagierte 
Bürger

Aktivkreis
Mitmacher

Politische 
Vertreter

Passivkreis

Verweigerer
Mießmacher

Wohlwollende 
Konsumenten

Finanzielle 
Unterstützung

Politische 
Unterstützung

2. Warum Dorfmoderation?
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Bürger-
Engagement

Finanzielle Grenzen
• wenig Spielraum bei Kommunen
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Äußere Restriktionen
• ordnungsrechtlich

• arbeitsrechtlich
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Bürgerschaftliches Engagement wird begrenzt

Qualifizierung Dorfmoderation

2. Warum Dorfmoderation?



Berndt – Januar 2017

10

Niedersächsisches Ministerium
für Ernährung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz

Die LEADER-Regionen
in Südniedersachsen

3. Wie ist die Dorfmoderation
Südniedersachsen entstanden?
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Dorf mit Zukunft
Güntersen

Dorf 2020 
Hilkerode/Breitenb.

Qualifizierung
Mobile Wohnberatung

Es muss Menschen vor Ort geben, die 
einen Prozess „moderieren“ können:

Dorfmoderation

Ext. Erfahrungen:
• Umbau statt 

Zuwachs
• Kümmerer
• Symposium

Externe wissenschaftl. 
und pädagog. Beratung
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Beispiel Güntersen: Dorf mit Zukunft

- Intensive Vorbereitung: Akzeptanz 
herstellen

- Bewohner_innen informieren + 
einladen 

- Ideenwerkstatt als Auftakt: Ideen 
sammeln

- Moderierte Dorfversammlungen

- Thematische Projektgruppen: 
planen

- Abstimmung mit den Gremien

- Projekte umsetzen

Leader-Projekt des Landkreises Göttingen moderiert 
von der Mobilen Wohnberatung Südniedersachsen 
der Freien Altenarbeit Göttingen e.V.
Projektdauer: 3 Jahre

3. Wie ist die Dorfmoderation
Südniedersachsen entstanden?
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4. Dorfmoderation praktisch

Nortrud Riemann, Hemeln Margitta Kolle, Spanbeck
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Modul 1
Grundlagen 
Ehrenamt

ELER-Programm
Förderung von
Qualifizierungsmaßnahmen
zur Dorfmoderation

Modul 2
Grundlagen 

Dorfmoderation
Modul 3

Vertiefung 
„Regionale Aspekte“

5. Qualifizierung Dorfmoderation

Modellvorhaben (geplant ab 2017)
„Dorf ist nicht gleich Dorf“ 

Pilotstudie
„Potenziale und Herausforderungen 

dörflicher Entwicklungsprozesse“
Forschungs-
partner:
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5. Qualifizierung: Engagementlotse

Modul 1: Engagementlotse (2 Wochenenden)

- Basiswissen zum bürgerschaftlichen Engagement

- Rüstzeug für die effektive Arbeit vor Ort

• Kommunikation und Netzwerkbildung

• Grundlagen des Projektmanagements

• Freiwilligenkoordination

• Erkundungsphase am Ende des ersten Blocks
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5. Qualifizierung: Dorfmoderator 

Modul 2: Dorfmoderator_in (2 Wochenenden)
- Dorfprozesse begleiten: aus dem Dorf für das Dorf

Block 1

Dorfmoderation - Neue Dorfentwicklung mit der Gemeinschaft

• Engagement im Dorf

• Dorfentwicklung: Förderung

• Schwerpunkte im Dorf: Demografie,

Klima, Flüchtlinge

• Ländliche Entwicklung auf allen Ebenen

• Das Dorf als System
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5. Qualifizierung: Dorfmoderator

Block 2

Methoden und Techniken in der Dorfmoderation

• Mein Profil: Eigene Kommunikationsfähigkeit

• Meine Rolle: Gesprächsführung und Konfliktmanagement

• Meine Aufgabe: Motivation im Dorf verbreiten

WICHTIG:
Schriftliche Anmeldung bitte bis zum 1.2.2017 bei Ihrem 
Landkreis > Formulare
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1. Kirchbrak
2. Lenne
3. Neuhaus

Ansprechpartner

Dr. Hilko Linnemann 

4. Sievershausen
5. Kuventhal
6. Lindau

Ansprechpartner

Annette Muhs

10. Eisdorf
11. Ührde
12. Walkenried

Ansprechpartner

Edgar Berner 

7. Hahausen
8. Lengde
9. Hohegeiß

Ansprechpartner

Tim Schwarzenberger

13. Esplingerode
14. Bühren
15. Sieboldshausen
Ansprechpartnerin

Regina Meyer

6. Die Dörfer und Ihre Ansprechpartner
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Goslar

Hahausen Lengde

Hohegeiß

7. Südniedersachsen lernt sich kennen

Osterode
am Harz

Eisdorf

Ührde

Walkenried

Göttingen

Esplingerode

Bühren Sieboldshausen

NortheimSievershausen

Kuventhal

Lindau

Holzminden

Kirchbrak

Neuhaus

Lenne
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• Nur die Dörfer sind zukunftsfähig, die ihre 
Zukunft selber mitgestalten wollen.

• Dorfmoderation qualifiziert und unterstützt 
dörfliche Akteure bei der Umsetzung dörflicher 
Prozesse und Projekte.


